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THERMFIX
®

 
 

Ausbeute bis zu 9 EPS Platten (4,5 m²) 

Starke Anfangsklebekraft und geringes Lagervolumen 

Zeitsparende und einfache Verarbeitung  

 
THERMFIX WDVS Kleber ist ein neuartiger Schaumkleber zur schnellen Montage der EPS Platten in 

Wärmedämm-Verbundsystemen. Die hohe Ergiebigkeit und starke Anfangshaftung des Klebeschaumes 

ermöglicht ein schnelles und einfaches Anbringen der EPS Platten. Das Produkt ist verarbeitungsfertig 

eingestellt und erfordert keine zusätzlichen Rüstarbeiten. THERMFIX WDVS Kleber wird als Ersatz von 

Mörtelkleber eingesetzt. 
 

ANWENDUNGSGEBIETE 
 

 Verklebung von EPS Platten in Wärmedämm-Verbundsystemen 

 Füllung und Ausbesserung von Fehlstellen in Wärmedämm-Verbundsystemen 

 

EIGENSCHAFTEN 
 

THERMFIX WDVS Kleber haftet auf allen üblichen Baumaterialien, ausgenommen Polyethylen, Silikon, 

Öle und Fette, Formtrennmittel oder ähnliche Substanzen. Der Klebeschaum lässt sich bei Untergrund- und 

Umgebungstemperaturen von +10°C bis +30°C verarbeiten. Der ausgehärtete Klebeschaum ist 

verrottungsfest, feuchtigkeitsbeständig, temperaturbeständig von –40°C bis +80°C. Er ist 

alterungsbeständig, jedoch nicht gegen UV-Strahlung. THERMFIX WDVS Kleber bietet ausgezeichnete 

Wärme- und Schalldämmwerte.  

 

ARBEITSVORBEREITUNG 
 

Die Untergründe müssen fest, sauber, staub- und fettfrei sein. Lose Teile entfernen und ggf. Untergrund mit 

geeigneten Tiefenprimer tragfähiger machen. Alle Bauteile fachgerecht zur Befestigung vorbereiten. Die 
ideale Verarbeitungstemperatur  liegt bei +20°C. Zu kalte Dosen vorsichtig im lauwarmen Wasserbad 

erwärmen. ACHTUNG: Niemals über +50°C erhitzen, da sonst Berstgefahr besteht. Zu heiße Dosen, z.B. 
aus dem Fahrzeug im Sommer, entsprechend im kalten Wasserbad kühlen, aber nicht schütteln! Vor dem 
Aufschrauben der Dose auf die Dosierpistole ca. 20x gut schütteln. Bedienungsanleitung der Dosierpistole 

beachten. Die Dose hinstellen und die Dosierpistole mit dem Gewindeadapter auf den Gewindering der 

Dose aufschrauben. Dabei die Dose nicht verkanten oder überdrehen. 

 

VERARBEITUNG 
 

Die Hinweise auf der Dose und zur Montagepistole beachten. Durch kontrolliertes Drücken des 

Pistolenabzugshebels den Kleber dosieren. Untergrundunebenheiten bis maximal 10 mm können mit 

THERMFIX WDVS Kleber ausgeglichen werden. Die umlaufende Klebeschaumwulst wird randnah und 

mit einem eingeschlossenen „M“ oder „W“ auf die Dämmplatte aufgetragen. Dabei ist ein 

Klebeflächenanteil nach der Verklebung von mindestens 40 % zu gewährleisten. Die mit THERMFIX 

WDVS Kleber belegte Dämmplatte  ist zügig mit  entsprechend  leichtem  Druck an die  Wand anzupressen  
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und einzuschwimmen. Die kleboffene Zeit beträgt je nach Temperatur und Feuchtigkeit 7 – 9 Minuten, 

längere Standzeiten beeinträchtigen die Haftung  zum Untergrund. Die Dämmplatten werden von unten 

nach oben bündig angeordnet und im Verbund, an den Gebäudeecken versetzt, verlegt. Die Dämmplatten 

dürfen nicht an die Wand geklopft werden. Ein etwaiges Nachdrücken von THERMFIX WDVS Kleber 

(Nachexpansion) wird durch den Einsatz des Nut- und Feder- Bausatzsystems minimiert. Während der 

kleboffenen Zeit können die Platten mit einer Richtlatte nachjustiert werden. Nach 2 Stunden ist für die 

weitere Bearbeitung eine ausreichende Haftung zum Untergrund erreicht. Vor dem Aufbringen der 

Armierung muss die Fläche planeben geschliffen werden. Das Anbringen von Dämmstoffplatten auf 

Ziegelmauerwerk und Beton mittels THERMFIX WDVS Kleber benötigt keine Dämmstoffdübel bis zu 

einer Gebäudehöhe von 8 m. In der thermischen Sanierung von Gebäuden unterliegt die Tragfähigkeit des 

bestehenden Putzsystems einer eingehenden Überprüfungspflicht hinsichtlich der Oberflächen- und 

bauphysikalischen Beschaffenheit. Gegebenenfalls sind Dämmstoffplatten zusätzlich mit Dämmstoffdübel 

zu befestigen. Frische Kleberflecken sofort mit PICHLER CHEMIE PU-Schaum Reiniger entfernen, 

ausgehärteter  Kleber ist nur mit PICHLER CHEMIE Powercleaner oder mechanisch zu beseitigen. Nach 

der Verarbeitung sind Kleberreste an der Dosierpistole sofort mit PICHLER CHEMIE PU-Schaum 

Reiniger zu säubern. Auf einer nicht entleerten Dose die Dosierpistole bis zur nächsten Anwendung 

angekoppelt lassen! Eine angebrochene Dose ist innerhalb von 4 Wochen zu verarbeiten. Bei vollständig 

entleerten Dosen die Dosierpistole vorsichtig abschrauben und die Schaumpistole zunächst äußerlich mit 

PU-Schaum Reiniger reinigen. Anschließend eine Dose PICHLER CHEMIE PU-Schaum Reiniger 

aufschrauben und den Dosierhebel mehrmals zur inneren Reinigung der Dosierpistole betätigen – die 

Dosierspitze hierbei in ein geeignetes Auffang- Gefäß richten. Vorsicht: der Reiniger entweicht mit hohem 

Druck! Beachten Sie Vorschriften und Regelwerke verschiedener Organisationen und Fachverbände sowie 

jeweiligen DIN-Normen. 

 

SICHERHEITSHINWEISE 

 
Nur in gut belüfteten Bereichen verwenden. Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Aerosol nicht 

einatmen. Berührung mit den Augen und Haut vermeiden. Bei der Verarbeitung Handschuhe tragen, da der 

frische Schaum stark klebt und nach Härtung nur noch mechanisch entfernt werden kann. 

Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen. Weitere Hinweise  zur Produktsicherheit und Handhabung entnehmen 

Sie bitte unserem Sicherheitsdatenblatt und dem Produktetikett.  

 

LIEFERFORM 

 
Weißblechdosen mit 750 ml Inhalt.  

Karton mit 12 Dosen. 

 

TECHNISCHE DATEN 
(ermittelt bei +23 °C, 50% rel. Luftfeuchtigkeit) 

 

Ausbeute (bei einem 3 cm Strang und 750 ml Dose)
1    bis zu 9 EPS Platten (4,5 m²) 

Klebefrei        ca. 7 - 12 min. 

Nachjustierbarkeit        ca. 10 - 15 min. 

Schneidbarkeit        ca. 25 - 30 min. 

Aushärtung        ca. 2 h, durchgehärtet nach 24 h 

Verarbeitungstemperatur (Dose und Untergrund)    +10 °C bis +30 °C 

Optimale Verarbeitungstemperatur (Dose und Untergrund)   +20 °C bis +25 °C 
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Haftzugfestigkeit Kleber (Kleberdicke 10 mm) - Beton C20/25   194 kPa 
(Haftzugwerte, 6-fach Bestimmung) 

Haftzugfestigkeit Kleber (Kleberdicke 8 mm)- EPS - Beton C20/25  140 kPa 
(Haftzugwerte, 6-fach Bestimmung) Untergrund = Beton 

Druckspannung bei 10% Stauchung (Klebedicke 25 mm)   4,1 N/cm² 

Temperaturbeständigkeit des ausgehärteten Schaumstrangs 

dauernd         von -40 °C bis +80 °C 

kurzfristig        von -40 °C bis +100 °C 

Baustoffklassen (nach DIN EN 13501-1)     Klasse E 

Lagerung (im trockenen Raum)      von +5° C bis +20° C 

Lagerfähigkeit (bezogen auf trockene und kühle Lagerung.   12 Monate 
Bei höheren Temperaturen kann sich die Lagerfähigkeit erheblich verkürzen)  

Bei Transport im Kfz: Dose in einem Tuch im Kofferraum sicher aufbewahren. Keinesfalls im Fond. Enthält brennbare Treibmittel. 

Dosen stehend lagern. 
(1) 

Ein proportionales Verhältnis zwischen Ausbeute und Füllmenge ist nicht grundsätzlich gegeben. Höher/Niedriger befühlte Dosen müssen 

gesondert betrachtet werden. 

 
*Weitere relevante Daten entnehmen Sie der THERMFIX® Werte-Tabelle! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Änderungen durch Anpassung an technische Weiterentwicklung vorbehalten. Vorstehende Angaben können nur allgemeine Hinweise sein und 

beruhen auf unseren Kenntnissen und Erfahrungen im Normalfall zur Zeit der Drucklegung. Wegen der außerhalb unseres Einflusses liegenden 

Verarbeitungs- und Anwendungsbedingungen und der Vielzahl unterschiedlicher Materialien empfehlen wir, in jedem Fall zunächst ausreichende 

Eigenversuche durchzuführen. Eine Haftung für konkrete Anwendungsergebnisse kann daher aus den Angaben und Hinweisen in diesem Merkblatt 

nicht abgeleitet werden. Mit dem Erscheinen dieses Technischen Merkblatts verlieren alle vorherigen Ausgaben ihre Gültigkeit. 


